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„Wer sein Leben zu erhalten
sucht, der wird es verlieren;
und wer es verlieren wird, der
wird es gewinnen.“

Lukas 17,33

Vor einiger Zeit habe ich eine
Mülltonne als große Hilfe für
die Missionsarbeit ent-
deckt. Sie ist leicht,
regenfest, sie nimmt
alle Ausrüstungsge-
genstände wie Gitarre,
Bibel, Stativ, Kameras
und Schriften auf. Dabei
werde ich immer wieder
gefragt: „Warum denn
nun ausgerechnet eine
Mülltonne. Das wäre doch
unpassend. Schließlich ist
Jesus doch kein Müll!“

Na klar! Jesus ist das Beste,
Größte, Schönste, Heiligste
was es überhaupt gibt. Aber
es geht doch um die Bot-
schaft: Jesus ist für meinen
Müll zuständig. Für alles was in
meinem Leben schie  äuft. Für
die Sünde, für die Schuld, für
alles Irren und Verirren, für alles
egoistische Kreisen um mich
selbst. Für meine Gottesverwei-
gerung und Rebellion, für meine
selbstzerstörerische Sucht nach
Spaß und Vergnügen. Kurzum,
für alles Scheitern ist Jesus die
Antwort. Jesus ist also tatsäch-
lich für meinen Müll zuständig.

Ein Leben ohne Jesus ist Müll.
Das symbolisiert die Tonne.
Wenn ich überhaupt eine der-
artige Erklärung brauche. Denn
eigentlich ist die Mülltonne
nur ein supergutes Werkzeug.
Sie ist auch so eine Art Zeug-
niswand, Litfasssäule

und Plakat  äche. Aber am wich-
tigsten ist eigentlich, dass die
blaue, signalstarke Mülltonne
ein Blickfang ist. Das erregt
Aufmerksamkeit. Das haben die
Leute in der Regel bisher nicht
gesehen, dass jemand mit einer
Mülltonne durch die Gegend
läuft auf der dann auch noch
steht: „Jesus rettet!“ Besonders
krass ist es, wenn ich mit der
Mülltonne in der Straßenbahn
oder  in  der  U-Bahn fahre.  Die

Ein Leben ohne Jesus ist Müll!
Tonne ist dermaßen präsent, die
Leute kommen, staunen und le-
sen die Bibelworte, die auf der
Tonne groß und lesefreundlich
abgebildet sind. Jeder der in der
Nähe einsteigt, liest das. Jeder
bekommt die Botschaft mit.

Niemand kann sich dem so
ohne weiteres entziehen.
Es gibt einen Lesedran,
der uns stark dahin bringt,
zu lesen, wo immer wir
Burchstaben erkennen.
Das ist ein sehr evangelis-
tischer E  ekt bei der mit
Bibelworten bedruckten
Mülltonne.

Auch wenn ich   keinen
Grund, keine Entschul-
digung, keine Legiti-
mation brauche, um ein
so wunderbares Werk-
zeug einzusetzen, so
gilt aber dennoch: Die

Botschaft besteht darin:

Ein Leben
ohne Jesus ist Müll!

Jesus ist
für meinen Müll zuständig.

ein Leben mit Jesus
ist kein Müll,
sondern führt

in die Gemeinschaft
mit Gott.

Jesus ist für meinen Müll am

Kreuz gestorben! Er starb für

a l les  w as
schief läuft
in meinem
Leben, für
meine Sün-
de, für mei-
ne Schuld!
Ich bin ge-
rettet!


